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HERZLICH WILLKOMMEN!



ÁDie City-Galerie Aschaffenburg ist ein Mixed-Use-Objekt aus Shoppingcenter und 
Bürogebäude in der Innenstadt des bayerischen Oberzentrums und 
Universitätsstandortes Aschaffenburg. 
ÁEs wurde 1974 als europaweit größtes Einkaufszentrum einer Mittelstadt mit 

72.295 Einwohnern und einem Einzugsgebiet von weiteren 400.000 Menschen 
eröffnet. 
ÁIm Laufe der Jahre wurde die City Galerie mehrmals umgebaut und erweitert. 
ÁAktuell umfasst das größte Shoppingcenter Nordbayerns rund 57.000 m² 

gewerbliche Nutzfläche, davon mehr als 46.600 m² Handelsfläche auf zwei Mall-
Ebenen und vier Geschossen. 
ÁDen Besuchern stehen 70 Shops und 1.700 Parkplätze auf elf Etagen zur 

Verfügung. 
ÁDer dazugehörige Büroturm des Objektes umfasst auf 8 Etagen (Ebene 4-11) eine 

Fläche von 4.168 m² mit gewerblichen und städtischen Mietern.
ÁDer Eigentümer des Projektes, die Principal Real Estate Europe, beauftragte die 

DI-Gruppe im Jahr 2018 mit dessen Management und umfangreicher 
Revitalisierung.

HINTERGRUND



HINTERGRUND

Die City-Galerie grenzt an den Park 
Schöntal und die innerstädtische 
Fußgängerzone der Stadt. Der lokale 
!ǳǎŘǊǳŎƪ αaŀƴ ƎŜƘǘ ƛƴ ŘƛŜ /ƛǘȅά 
wird oft mit dem Center assoziiert. 



KURZANALYSE VOR REVITALISIERUNG



KURZANALYSE VOR REVITALISIERUNG



ÁAktualisierung und Refurbishment des Objektes: der letzte 
größere Umbau fand 2008/09 statt, in dem u.a. die 
Eingangsbereiche überarbeitet und der neue Foodcourt 
entwickelt wurden; seit dem sind 10 Jahre ohne 
nennenswerte Aktivitäten vergangen.

ÁErhaltung der Wettbewerbsfähigkeit eines der wichtigsten 
Shopping-, Dienstleistungs- und Gastronomie-Standorte 
sowie zentralen sozialen Treffpunkt der Stadt Aschaffenburg, 
der ein Viertel der Einzelhandelsfläche der Stadt stellt.

ÁRelevante Positionierung ŜƴǘǿƛŎƪŜƭƴΥ αDŜƴǳǎǎǾƻƭƭ ǎƘƻǇǇŜƴά

ÁSteigerung der Aufenthaltsqualität und dauerhafte 
Erhöhung der Qualität der Immobilie mit der Folge der 
Frequenzsicherung und Umsatzstabilisierung bei Mietern 
und Eigentümer.

ZIELSETZUNG REVITALISIERUNG



ÁLIMBIC©-Analyse zur Zielgruppendefinition und Ableitung der 
YƻƴǎǳƳŜƴǘŜƴōŜŘǸǊŦƴƛǎǎŜ ŦǸǊ ŘƛŜ ½ƛŜƭƎǊǳǇǇŜƴ αHarmoniserά ǳƴŘ 
α¢ǊŀŘƛǘƛƻƴŀƭƛǎǘŜƴάΥ ȊΦ.Φ CŀƳƛƭƛŜΣ DŜōƻǊƎŜƴƘŜƛǘΣ IŀǊƳƻƴƛŜ ǎƻǿƛŜ 
Natürlichkeit und Genuss

ÁAnalyse der Customer Journey mit den wichtigsten Touchpoints 
und Ableitung zahlreicher operativer baulicher und 
marketingseitiger Maßnahmen

ÁErarbeitung einer neuen inhaltlichen Positionierung und einem 
neuen Corporate Design, das sich auch in der Mall wiederfindet

ÁNeugestaltung aller Eingänge: größer, freundlicher, einladender

ÁGestalterische Überarbeitung des Mall-Foodcourts

ÁNeue Möblierung der kompletten Mall, neues Signage-System

ÁAustausch von 50 Prozent der Fußböden im neuen CD

ÁAustausch aller Decken: großzügigere hellere Optik, Rückbau aller 
technischen Altlasten unter der alten Decke

ÁNeues energiesparendes Beleuchtungskonzept in LED-Technik

UMSETZUNG REVITALISIERUNG



Áα[ŜōŜƴǎŦǊŜǳŘŜ ς {ƘƻǇǇŜƴ ŀƳ tŀǊƪά -  αDŜƴǳǎǎǾƻƭƭ ǎƘƻǇǇŜƴΦά

ÁDer Park Schöntal grenzt an die City Galerie und ist direkt mit 
ŘƛŜǎŜǊ ǾŜǊōǳƴŘŜƴΦ 5ŀǎ ƴŜǳŜ YƻƴȊŜǇǘ ƛƴǘŜƎǊƛŜǊǘ ŘƛŜ ¢ƘŜƳŜƴ αtŀǊƪά 
durch natürliche Materialien wie Holz und Naturelemente wie  
Pflanzenaccessoires sowie einladende farbige Flächen als 
!ǳǎŘǊǳŎƪ Ǿƻƴ αDŜƴǳǎǎά ǳƴŘ α[ŜōŜƴǎŦǊŜǳŘŜά

ÁSchaffung eines attraktiven und zeitgenössischen Malldesigns 

ÁIntegration von Sitzgelegenheiten, die zum Verweilen einladen, 
mit integrierten Ladestationen 

ÁMehr Services: Freies W-LAN, digitale Packstationen, digitales 
Mall-Informationssystem mit Zusatznutzen, elektronische 
Geschenkkarte, Fahrrad- und E-Car-Ladestationen

ÁEmotionaler gestalteter Foodcourt

UMSETZUNG KONZEPT



UMSETZUNG: PARKANGEBOT

Um dem wachsenden Thema Klimaschutz und 
dem steigenden Bedürfnis nach E-Mobilität 
auch in der naturumgebenen City-Galerie 
gerecht zu werden, wurden moderne E-Bike-
Ladestationen errichtet. Weitere Pkw-
Ladestationen folgen.
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UMSETZUNG: HAUPTEINGANG

5ƛŜ ŦŜƘƭŜƴŘŜ CŜǊƴǿƛǊƪǳƴƎ ŘŜǎ ǎǘŅǊƪǎǘŜƴ 9ƛƴƎŀƴƎǎ αtŀǊƪ {ŎƘǀƴǘŀƭά ǿǳǊŘŜ ŘǳǊŎƘ Ŝƛƴ ƎǊƻǖȊǸƎƛƎŜǎ tƻǊǘŀƭ Ƴƛǘ 
einladenden Farben und Materialien optimiert
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UMSETZUNG: NEBENEINGANG 1

Das fehlende Branding und die unklare unscheinbare Eingangssituation in der Ernsthofstraße wurden verbessert
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UMSETZUNG: NEBENEINGANG 2

Die schwache Erkennbarkeit und Beschilderung des Eingangs Goldbacher Straße sowie die 
Hierarchie von Mieter- und Mall-Logo wurden optimiert.
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UMSETZUNG: AUFENTHALT MALL 

Der hell aber nüchtern wirkende Lichthof der Mall wurde über neue Leuchten, Sitzinseln, 
Fußböden, Decken und Deko-Elemente emotional aufgewertet.
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UMSETZUNG: AUFENTHALT MALL 

15

Der hell aber nüchtern wirkende Lichthof der Mall wurde über neue Leuchten, Sitzinseln, 
Fußböden, Decken und Deko-Elemente emotional aufgewertet.



UMSETZUNG: AUFENTHALT MALL 
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Der hell aber nüchtern wirkende Lichthof der Mall wurde über neue Leuchten, Sitzinseln, 
Fußböden, Decken und Deko-Elemente emotional aufgewertet.



UMSETZUNG: AUFENTHALT MALL 

Böden, Decken und Mobiliar wurden komplett in einem neuen, wärmeren Design-Konzept umgesetzt.
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UMSETZUNG: AUFENTHALT MALL 

Böden, Decken und Mobiliar wurden komplett in einem neuen, wärmeren Design-Konzept umgesetzt.
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UMSETZUNG: AUFENTHALT MALL 

Die grau-kühle Farbwelt wurde komplett in eine leuchtend-warme Anmutung getaucht.
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UMSETZUNG: AUFENTHALT MALL 
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UMSETZUNG: AUFENTHALT MALL 

Die grauen Böden wurden komplett überarbeitet und dem neuen Corporate Design angepasst.
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UMSETZUNG: AUFENTHALT MALL 
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Die wenig einladende und nicht ins Gestaltungskonzept passende Möblierung wurde komplett ersetzt durch 
farbenfrohe Lounge-Ecken mit integrierten Steckdosen. 



UMSETZUNG: AUFENTHALT MALL 
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Der nüchtern und kleinteilig wirkende Aufzugsvorraum wurde durch großzügige, warme Materialien 
aufgewertet



UMSETZUNG: AUFENTHALT MALL 
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Die Zugänge aus dem Parkhaus in die Mall wurden emotionalisiert und an das Corporate Design der Mall 
angepasst.



UMSETZUNG: AUFENTHALT MALL 
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Die Zugänge aus dem Parkhaus in die Mall wurden emotionalisiert und an das Corporate Design der Mall 
angepasst.



UMSETZUNG: AUFENTHALT MALL 
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Komplette einladende, emotionale und zum CD passende Überarbeitung der Treppenhäuser



UMSETZUNG: MALLORIENTIERUNG

Á Die in die Jahre 
gekommenen Papier-
Lagepläne wurden durch 
digitale Devices ersetzt:
Á 1 doppelseitige Stele, 
Á 2 einseitige Stelen, 
Á 2 Doppel-Wanddisplays
Á 1 Wanddisplay an der 

Kundeninformation
Á Darstellung des Centerplans 

nun moderner, größer, 
plastischer und damit besser 
lesbar
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UMSETZUNG: MALLORIENTIERUNG

Á Das Plakat als klassisches 
Kommunikationsmedium 
wurde durch digitale 
Kundeninformationsdisplays 
ersetzt

ÁWegfall der 
Leuchtwerbekästen in den 
Aufzugsvorräumen und am 
Eingang Schöntal und 
Bündelung auf den Digital-
Stelen
Á 8 doppelseitige 

großformatige Stelen und 
Áн ²ŀƴŘŘƛǎǇƭŀȅǎ Ƴƛǘ ррά 

Screens 
Á auf Ebene 1 und 2. 

28


